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 schoß und i Hlr. Grundgelb; 2) 4 Rut. Erbgarten beym Haus; 3) die Gemeinds-Gerech
 tigkeit, und 4) l Ack. Erbland im Brrkcnfelde beym Born, im Termin den 2Zten October ausge.

 klaqter Schuldenhalber öffentlich meistbietend verkauft werden. Kauflustige so wie diejenige,
 welche an diesen Grundstücken Ansprüche zu haben vermeinen, werden vorgeladen, erstere
 zu bieten und sich nach Befinden des Zuschlags zu gewärtigen, und letztere ihre Ansprüche be

strafe der nachherigen Enthörung geltend zu machen. Felsberg den 6ten August 1805.
Rurfürstl. Hess. Amr vasewst. Ungewitter,

fc) Das dem hiesigen Bürger und Handelsmann jetzt Feldwebel Ioh. George Siebert und des
sen Ehefrau auf der Altstadt Hierselbst unten an der Farbestraße Ecke nnb Stadt-Förster Adam
Wetteroth zustehende Wohnhaus und Zubehör, soll ex officio in termino Mitwochen den 4ten
September nächstkünftig meistbietend subhafliret werden. Es habenfich daher die, so hier
auf zu bieten gesonnen sind, in prxfuo früh 9 Uhr vor hiesigem Stadt-Gerichte einzufinden,

 und der gegen ein annehmliches Gebot Meistbietendbleibende, der sofortigen Adjudicativa
 zu gewärtigen. Hofgeismar am i4ten Junii 1805.

Kurfürst!. Hess. Stadtgericht daselbst. Gieoler.
 y) Wegen Auseinandersetzung des Steuerkommissarius Rössel dahier nachgelassenen Kinder

 und Erben^, sollen Freytag den rzten September l. I. nachbemeldete denselben zugehörige
Grundstücke, als: 1) * Ack. 7^ Rut. Erblaud hintern Kämpen, zwischen Hermann Däche;
2) &amp; Ack. 2 Rut. Erbland, zwischen dem Vraacher und Baumbacher Wege und Christoph
Möller; 3) i Ack. i\ Rut. Erbland auf der Hochmahl, an Bernhard Gutberlet ein An
wänder; 4) &amp; Ack. 7§ Rut. Erbland auf der Hochmahl, zwischen Johannes Hübener und
Consular Kratz; 5) 1* Ack. 3 Rut. Erbland daselbst, zwischen Feldwebel Brandan Rel.
und Conrad Strube; 6) Ack. 7! Rut. Erbland daselbst, zwischen Rathsverwandteo
Kleinschmidt; 7) i;^Ack. 4 Rut. Erbland, Anfangs des Heyerods am LüdersdörferWege;
 8) lZ Ack. »ß Rut. Erbland auf der Hochmahl, an Jobs. Kanngieser und Forst - Secreta-
 rius Kröschel Erben; y) &amp; Ack. 8 Rut. Erbland auf der Hochmahl durch den Weg, zwi
 schen Ioh. Adam Jacob unb Walper; 10) i/* Ack. 3s Rut. Erbwiefe auf der Landwehr,

 , an Kammer-Assessor Graus Kinder und George Stückradt, öffentlich an die Meistbietenden
verkauft werden. Wer nun das eine und andere von vorbeschriebenen Grundstücken käuflich

 an sich zubringen gesonnen ist, der kann sich besagten TagrS Vormittags 10 Uhr vor der Com
mission dahier einfinden und fein Gebot thun, worauf dann die Meistbietendbleibende dein
Befinden nach des Zuschlags gewärtigen können. Rotenburg den yten August 1805.

Stückradt, RefervatenkommiffariuS.
jo) Ausgeklagter Schuldenhalber soll das dem Johannes Hiese in Schwebda zustehende Woh«-

hauß in Heldra sub Nr. 43. Freytags den 2Zten October d. I. vor Fürstl. Amt dahier plus
Hcittndo versteigert werden. Diejenigen daher, welche dieses Haus zu kaufen willens sind

 können sich von io bis 12 Uhr besagten Tages melden, bieten, und nach Bestnden den Zu!
' schlag erwarten. Zugleich werden aber auch diejenigen, welche an diesem Hause, essey

 aus welchem Grund es wolle, allenfalls vorzügliche Ansprüche machen zu können alaubew
 hiermit vorgeladen, solche in pr«6xo bey Strafe der nachherigen Enthörung anrureiaen.
Wannfried den i6ten August 1805. 9 9

5» 4)« 2imt. &lt;T. XV. Hattenbach. In fidem I» Ö5. (Oeste, Amts-Actuariuö.
fi) Nachdem im heutigen Termin auffolgende dem Schmidt Knöpfell und dessen Sohn Damian

Knöpfell zu Niedermöllrich zustehende Grundstücke: i) ein Wohnhaus nebst Scheuer, enl-
- richtet an hiesige Renterey 1 Rauchhuhn uud U Älb. 8 Hlr. Geschoß; 2) Ack. Erbaarten

beym HauS, und 3) die Gemeinds-Gerechtigkeit; kein Gebot geschehen, und deshalb ander-
/weiter Termin auf den Uten September anberaumt worden; so wird dietz Kaüflustiaen des
/Endes bekannt gemacht, in xráv Morgens 9 Uhr vor hiesigem Amt 4» erscheinen, zu bin


